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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/63 Bauaufsichtsamt 63/269/2013 
 

Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit 13 WE und einer Tiefgarage mit 31 
Stellplätzen; 
Mozartstraße 52 b, 52 c; Fl.-Nr. 2330; 
Az.: 2013-804-VV 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

24.09.2013 Ö Beschluss vertagt 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

22.10.2013 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Stadtplanung; Vermessung und Bodenordnung; Erlanger Stadtwerke AG; Grundstücksentwässe-
rung; Tiefbauamt; Naturschutz und Landschaftsplanung, Baumschutz; Vorbeugender Brandschutz 
 
 
 

I. Antrag 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben und die erforderlichen Befreiungen wird 
erteilt.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen ruft das Bauvorhaben hervor?) 

Bebauungsplan:   181 

Gebietscharakter: Mischgebiet (MI) 
Widerspruch zum 
Bebauungsplan: 

Festsetzung Nr. 4: bauliche Anlagen (Terrasse, Behindertenrampe) außerhalb 
der überbaubaren Fläche, 
Geschossflächenzahl (GFZ) 1,33 statt zulässig 1,1 

 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die bestehende Garagenanlage entlang der Mozartstraße soll abgerissen werden. Es ist ge-
plant, ein Mehrfamilienwohnhaus mit Tiefgarage im rechten Winkel parallel zur Mozartstraße 
an das bestehende Gebäude anzubauen. Es entstehen 13 neue Wohneinheiten. Die erforderli-
chen Stellplätze für den Neubau und den Bestand werden in der neu zu errichtenden Tiefgara-
ge nachgewiesen. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird das Bauvorhaben befürwortet. Die erforderlichen Befreiungen 
vom Bebauungsplan nach § 31 Abs. 2 BauGB sind vertretbar. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Nachbarbeteiligung: wird zurzeit durchgeführt.  
 
 
Anlage: Lageplan 
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III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
24.09.2013 
 
Protokollvermerk: 
Herr Stadtrat Thaler stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt in die nächste Sitzung des 
BWA am 22.10.2013 (mit Ortsbesichtigung) zu vertagen.  
 
Diesem Antrag wird mit 12:0 Stimmen zugestimmt.   
 
 
 
gez. Könnecke gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
22.10.2013 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben und die erforderlichen Befreiungen wird 
erteilt.  
 
mit 11  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Könnecke gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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